
 

 

             

 

 

 

 

 

Liebe Apostolaner, liebe Interessierte am 
Leben rund um unsere Basilika St. Aposteln 
am Neumarkt, 

nächste Woche ist Muttertag. Ein Tag, der 
in manchen Geschäften nach Blumen-

strauß, Pralinen und Last-Minute-Panik aussieht – und zugleich viel tiefer geht, als es Werbepros-
pekte ahnen lassen. 

Denn Muttertag erinnert an Menschen, die Leben geschenkt, getragen, begleitet, getröstet, ge-
nervt, ermutigt und geprägt haben. Wir denken an unsere Mütter, Großmütter, Stiefmütter, Pflege- 
und Bonusmütter, an Frauen, die für andere wie Mütter geworden sind. Wir denken aber auch an 
alle, bei denen dieser Tag weh tut: weil die Mutter fehlt, weil Beziehungen zerbrochen sind, weil 
Kinder unerfüllt ersehnt werden, weil Sorge und Verantwortung schwer geworden sind. Muttertag 
hat viele Gesichter. 

Eine Mutter ist ja niemals auf eine biologische Rolle zu reduzieren. Und sie ist auch mehr als Pau-
senbrot, Pflaster auf aufgeschlagene Knie und die erstaunliche Fähigkeit, Dinge wiederzufinden, die 
„ganz sicher weg“ waren. Muttersein bedeutet oft: Raum geben, damit ein anderer wachsen kann. 
Da sein, ohne sich aufzudrängen. Tragen, ohne festzuhalten. Lieben, ohne zu besitzen. Jeder 
Mensch lebt davon, dass jemand einmal gesagt hat – ausdrücklich oder stillschweigend – Es ist gut, 
dass du da bist. 

Und dann beginnt der Mai – traditionell der Marienmonat. Maria, die Mutter Jesu, steht nicht für 
süßliche Frömmigkeit, sondern für Mut. Sie sagt Ja zu einem Weg, den sie nicht überblickt. Sie bleibt 
da, auch unter dem Kreuz. Eine starke Frau mit weitem Herzen. Auf ihren Spuren wollen wir wan-
dern mit unseren täglich (Montag-Samstag) stattfindenden Maiandachten um 17.30 Uhr vor der 
Abendmesse, am Samstag mit festlicher Orgelmusik und sakramentalem Segen. 

Muttertag ist eine Einladung zum Dank. Mit einem Anruf, einem Besuch, einem Brief. Oder einer 
Kerze für jemanden, der nicht mehr da ist. Oder ganz schlicht: Zeit schenken – die seltenste Wäh-
rung unserer Tage. Und vielleicht noch eine zweite Einladung: selber mütterlich zu handeln: Jeman-
den trösten, geduldig sein, zuhören, Hoffnung wecken.  

Ich wünsche eine gesegnete Woche, gute Gedanken zum Muttertag und einen Mai voller Licht, Zu-
versicht und liebevoller Begegnungen. 

 
Ihr und Euer Dr. Dominik Meiering, Pfr.  
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Gottesdienste vom 2. bis 10. Mai 2026 
 

Samstag, 2. Mai: Gedenktag des Hl. Athanasius 
17.15   Beichtgelegenheit (Kpl. Thomsen) 
17.30   Festliche Maiandacht mit sakramentalem Segen  (Kpl. Thomsen) 
18.00   Vorabendmesse (Kpl. Thomsen) 

5. Sonntag der Osterzeit, 3. Mai                                        Jk. A, L1: Apg 6,1-7  L2: 1 Petr 2,4-9  Ev: Joh 14,1-12 
9.30   Lateinisches Hochamt mit Gregorianischem Choral Proprium "Cantate Domino" | I. Cho-

ralmesse "Lux et origo" | Herrenschola St. Aposteln • Ludwig Goßner, Leitung und Orgel  
(Msgr. Bosbach) 

11.30   Hl. Messe (Pfr. Meiering) 
12.45   Taufe Dogru (Pfr. Meiering) 
16.00   Sonntagsmusik | Flöte und Klavier Es spielt das "Duo Charme" (Oksana Shnit und Mariia 

Kostina). 
Montag, 4. Mai: Gedenktag des Hl. Florian 

17.30   Maiandacht (P. Daniel) 
18.00   Hl. Messe (P. Daniel), StM für die lebenden und verstorbenen Priester, die in der Pfarrei 

St. Aposteln gewirkt haben, aus ihr hervorgegangen sind und den Priesternachwuchs 
Dienstag, 5. Mai: Gedenktag des Hl. Godehard 

12.15   Marktmesse am Marienaltar (P. Richard) 
17.00   Rosenkranzgebet  für das geborene und ungeborene Leben 
17.30   Maiandacht (Kpl. Thomsen)  
18.00   Hl. Messe (Kpl. Thomsen)  

Mittwoch, 6. Mai: Mittwoch der 5. Osterwoche 
17.30   Maiandacht (Pfr. Meiering)  
18.00   Hl. Messe (Pfr. Meiering)  

Donnerstag, 7. Mai: Donnerstag der 5. Osterwoche 
7.30   Aussendungsmesse der Trierwallfahrer (Pfr. Meiering) 

17.30   Maiandacht (Dr. Fabritz) 
18.00   Hl. Messe (Dr. Fabritz) 

Freitag, 8. Mai: Freitag der 5. Osterwoche 
12.15   Viertelstunde. Für Dich! Texte und Musik zur Marktzeit (Pfr. Dr. Meiering) 
17.30   Maiandacht (Pfr. Meiering)  
18.00   Hl. Messe (Pfr. Meiering)  

Samstag, 9. Mai: Samstag der 5. Osterwoche 
Kollekte für den Katholikentag 

14.00   Trauung (Pfr. Dr. Meiering) 
17.15   Beichtgelegenheit (Pfr. Meiering) 
17.30   Festliche Maiandacht mit sakramentalem Segen  (Pfr. Meiering)  
18.00   Vorabendmesse (Pfr. Meiering) 

6. Sonntag der Osterzeit, 10. Mai                    Jk. A, L1: Apg 8,5-8.14-17  L2: 1 Petr 3,15-18  Ev: Joh 14,15-21 
Kollekte für den Katholikentag 

9.30   Lateinisches Hochamt mit Gregorianik und Gesängen von Hildegard von Bingen | "Auf 
Feuerschwingen" Stefanie Brijoux, Sologesang • Norbert Rodenkirchen, mittelalterliche 
Traversflöte und Harfe • Damenschola St. Aposteln • Meik Impekoven, Leitung und Orgel 
Gottesdienst im Rahmen von MELISMA | Frühe Musik an St. Aposteln. Zum Muttertag 
erteilen wir einen besonderen Muttertagssegen. (Pfr. Meiering) 

11.30   Hl. Messe mit besonderem Muttertagssegen (Dr. Fabritz) 
16.00   Sonntagsmusik | Gitarrenduo Es spielt das Essener Gitarrenduo (Bernd Steinmann & 

Stefan Loos). 
 
 



 

 
 
 
 



 

 
 
 
 



 

 
 
 
 

Bewegungen der Seele – das neue Dasein des Auferstandenen in der Osterzeit  
Die Osterzeit erzählt von Bewegungen der Seele zwischen Staunen und Vertrauen. Sie hält aus, 
dass Auferstehung zunächst unglaublich bleibt und Zweifel nicht verschwindet. Sie spricht von 
Augen, die sich öffnen, und von einer Freude, die dem Tod widerspricht. Sie erzählt von einer 
Gegenwart, die trägt, und von einer Zukunft, die offen bleibt. Und sie fragt, was das neue Dasein 
des Auferstandenen mit unserem eigenen Leben zu tun hat.  
 

 
 
 

Fr 08.05.2026 – Freude  
„Der Tod ist verschlungen auf ewig.“ Jesaja 25,8  

Was für eine Freude, wenn der Tod nicht mehr das letzte Wort hat. 
 

Fr 15.05.2026 – Vertrauen  
„Ich bin bei euch alle Tage.“ Matthäus 28,20  

Nicht allein weitergehen, sondern mit Vertrauen in Gott, der mitgeht.  
 

Fr 22.05.2026 – Erwartung  
„Er wird wiederkommen.“ Apostelgeschichte 1,11  

Leben mit der Erwartung, dass da noch mehr kommt.  
 
 

 

 

 

 



 

 

 

 

Impuls zum 5. Sonntag der Osterzeit 
03. Mai 2026 

 
 
Liebe Gläubige! 
 
„Euer Herz lasse sich nicht verwirren.“ – Dieser Satz Jesu trifft mitten in unse-
re Gegenwart. Denn vieles kann uns gerade unruhig machen: die Unsicherheit 
in der Weltpolitik, steigende Lebenshaltungskosten, persönliche Sorgen in 
Familie oder Beruf, gesundheitliche Ängste oder auch die Erfahrung, dass ver-
traute Sicherheiten brüchig werden. 
In so eine Situation hinein spricht Jesus im Evangelium. Auch seine Jünger er-
leben Verunsicherung. Ihre bisherige Welt gerät ins Wanken, sie spüren: Es 
kommt eine Zeit des Umbruchs. Und Jesus sagt nicht: „Alles wird sofort gut“, 
sondern: „Vertraut.“ 
Wir wünschen uns Klarheit, ein deutliches Zeichen, dass Gott da ist. Doch Je-
sus verweist auf sich: In seinem Handeln, in seiner Zuwendung zu den Men-
schen wird Gott sichtbar. Vielleicht zeigt sich Gott auch heute oft unscheinbar: 
in einem guten Wort, in einem Menschen, der zuhört, in einer unerwarteten 
Hilfe. 
Gerade im Alltag kann das konkret werden: 
Wenn jemand trotz eigener Belastung Zeit schenkt. 
Wenn Versöhnung gelingt, wo Konflikte festgefahren scheinen. 
Wenn Hoffnung aufleuchtet, obwohl vieles dagegenspricht. 
Jesus verspricht keinen einfachen Weg. Aber er sagt: Ich bin der Weg. 
Das kann uns tragen – mitten in einer Zeit, die uns herausfordert. 
 
 
Br. Josef Bodensteiner OFM Conv. 
St. Kolumba 
 
 
 
 



Herrenschola: Gestaltung der sonntäglichen 
Hochämter & sonstiger Choralämter 
Probe: sonntags 8:45 | Basilika St. Aposteln 

Leitung: Meik Impekoven 
 
 
Damenschola: Gestaltung einiger Festhochämter 
während des Jahres 
Proben mittwochs 18.00 | Pfarrsaal St. Aposteln 
Leitung: Meik Impekoven 

Cappella vocale St. Aposteln 
Kammerchor, Gestaltung von Hochämtern, Fest-
messen & 2-3 Konzerten pro Jahr 
Probe: freitags 19:30 | Aula St. Aposteln 
Leitung: Meik Impekoven 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Öffentliche Kirchenführungen 
Gemeinsam mit dem DOMFORUM und dem För-
derverein romanische Kirchen e.V. haben wir ei-
ne neue Übersicht über die romanischen Kirchen 
in der Kölner Innenstadt und die hier stattfin-
denden Führungen erstellt. 
Entdecken Sie mit unseren Führungen diese be-
eindruckenden Baudenkmäler.  Lernen Sie die 
Orte und ihre Legenden kennen. Besuchen Sie 
Bereiche, die ansonsten nicht öffentlich zugäng-
lich sind.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mitmachen: Termine & Angebote 
Lebensmittelausgabe 
dienstags 17:00 Uhr 
 

Ansprechpartner: Pfarrbüro St. Aposteln 
st.aposteln@katholisch-in-koeln.de 
0221 292 405 60 
Einmal in der Woche findet an der Kirche eine 
Lebensmittelausgabe für Bedürftige statt. Hier-
für und für die persönlichen Gespräche suchen 
wir stetig Helferinnen und Helfer jeden Alters, 
die sich sozial engagieren möchten.  
 

Kirchenempfang 
Ansprechpartner: Thomas Zalfen 
0171 1053485  

„Jeder Besucher ist herzlich willkommen“ sa-
gen ehrenamtlich Mitarbeitende in der Basilika 
St. Aposteln am Neumarkt. Interessierte kön-
nen sich im Pfarrbüro oder bei Herrn Zalfen 
melden.  

  

 

Ansprechpartner für alle musikalischen  

Angebote: Meik Impekoven 
meik.impekoven@katholisch-in-koeln.de 

Basilikamusik an  

St. Aposteln 
 

 

Chor „Canta Colonia en Zint Apostele“ 

Kölscher Mundartchor, singt die Karnevalsmesse  
Probe: dienstags 19:30 | Pfarrsaal St. Aposteln 
Leitung: Michael Lerner 

Basilikachor St. Aposteln 

Erwachsenenchor, Gestaltung von Hochämtern 
und Festmessen, alle zwei bis drei Jahre ein gro-
ßes Konzert 
Probe: donnerstags 20:00 | Aula St. Aposteln 
Leitung: Meik Impekoven 

Familienzentrum                                      

Sehr herzlich möchten wir Sie auf die vielfältigen 

und abwechslungsreichen Angebote unseres 

Familienzentrums Köln.-Mitte hinweisen. Hier 

finden Kinder, Jugendliche, Familien und Paare 

ein buntes Programm unterschiedlicher Katego-

rien. Nähre Informationen finden Sie unter 
https://www.katholisch-in-koeln.de/netzwerk-

familienzentren/Angebote/  

. 

 

 

 

Alle Angebote:  
www.domforum.de/kirchenfuehrungen  

https://www.katholisch-in-koeln.de/netzwerk-familienzentren/Angebote/
https://www.katholisch-in-koeln.de/netzwerk-familienzentren/Angebote/
http://www.domforum.de/kirchenfuehrungen


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pfarrgemeinderat St. Aposteln 
1. Vorsitzender: Andreas Maus 
Stellv.  Vors.: Dr. Martina Crone-Erdmann 
0221 – 292 405-60 
pgr@st-aposteln.de 
 

Kirchenvorstand - Pfarrei St. Aposteln 
Dr. Dominik Meiering (Vorsitzender) 
Michael Jordan (Stellv. Vorsitzender) 
0221 – 292 405-60 
kv@st-aposteln.de 
 

Freunde der Kirchenmusik an  
St. Aposteln e.V. 
Sigfried Sobieray 
02233 - 32 444 
 
 
 
 

 

BASILIKA ST. APOSTELN 
Neumarkt 30 
50667 Köln 
www.st-aposteln.de  
www.basilikamusik.koeln 

   basilikamusik.koeln 
        basilikamusik.koeln 

  

 

Ansprechpartner, Gremien & Kontakte 
  

 

Pfarrbüro 
Jutta Steffens 
0221 – 292 405-60 
st.aposteln@katholisch-in-koeln.de 
Öffnungszeiten: 
Di-Fr, 11:00-13:00 
Mo, Di, Do: 15:00-17:00 
  

Meik Impekoven 
Basilikakantor  
0151 72207445 
meik.impekoven@katholisch-in-koeln.de 
  

 

Domkapitular Dr. Dominik Meiering  
Leitender Pfarrer 
0221 - 292 405-50 
dominik.meiering@katholisch-in-koeln.de 
  

Pfr. József Lukács 
Pfarrer der Ungarngemeinde 
0221 - 75999909 
jlukacs@gmx.de 

  

Domkapitular Msgr. Markus Bosbach 
Seelsorgeunterstützung 
markus.bosbach@erzbistum-koeln.de 

 

Frank Blissenbach 
Küster 
0171 1523343 
 frank.blissenbach@katholisch-in-koeln.de 

 

Offizial Dr. Peter Fabritz 
Seelsorgeunterstützung 
peter.fabritz@erzbistum-koeln.de 

  

Monika Klix 
Leiterin Kindertagesstätte St. Aposteln 
0221 - 256118 
st.aposteln-kita@katholisch-in-koeln.de 
 


